
 

Vaihingen/Enz, den 30.11.2021 
 

Aktuelle Corona-Situation am FAG 
 
 
Liebe Schulgemeinschaft des FAG, 
 
in den letzten Wochen waren einige Klassen und Jahrgänge von Coronafällen betroffen, die 
am FAG aufgetreten sind. Wir haben dann die laut Corona-Verordnung notwendigen Konse-
quenzen für die betroffenen Lerngruppen gezogen. Angesichts der Tatsache, dass nun ne-
ben einigen Schülerinnen und Schülern auch zwei Kollegen positiv getestet wurden, gelten 
die Schülerinnen und Schüler zahlreicher Klassen und Jahrgänge als Kontaktpersonen. 
 
Insgesamt ist dadurch aktuell weit mehr als die Hälfte der Schülerschaft davon betroffen, 
sich täglich testen zu müssen, Einschränkungen für den Sport- und Musikunterricht hinneh-
men zu müssen und nicht an klassenübergreifenden außerunterrichtlichen Veranstaltungen 
teilnehmen zu dürfen. Wenn man die Verordnung konsequent umsetzt, dürfen diese Kon-
taktpersonen auch in den Pausen keine Begegnungen mit Schülerinnen und Schülern ande-
rer Klassen haben. 
 
Auf Grund dieser aktuellen Situation am FAG gilt ab sofort Folgendes: 
 
1. Da die jeweiligen Klassenstufen durch Kopplungen von Fremdsprachen, Profilfächern, 

Religion/Ethik, Sport und im Kurssystem in allen Fächern durchmischt sind, behandeln 
wir jede Klassenstufe als eine Kohorte. Veranstaltungen innerhalb einer Kohorte finden 
dann grundsätzlich statt (Unterricht, aber auch jahrgangsinterne Förderkurse, AGs 
usw.), jahrgangsübergreifende Veranstaltungen (AGs mit Teilnehmern aus unterschied-
lichen Jahrgängen usw.) können bis auf Weiteres nicht stattfinden, zumindest nicht in 
Präsenz. 

 
2. Die genannten Konsequenzen (tägliches Testen, Einschränkungen für den Sport- und 

Musikunterricht, Vermeidung jahrgangsübergreifender Kontakte) gelten somit für alle 
Schülerinnen und Schüler betroffener Kohorten. In der laufenden Woche sind das die 
Klassenstufen 6,7,9,10,JI und JII (also momentan alle außer den Stufen 5 und 8). 

 
3. Um Kontakte zwischen den Kohorten in den Pausen zumindest in den Schulgebäuden 

zu minimieren, werden die Schülerbibliothek und die Aufenthaltsräume grundsätzlich ge-
schlossen. 
Für die Mittagspause gilt in allen Klassen 5 bis 10 der jeweilige Klassenraum als Aufent-
haltsraum. Dem Jahrgang J1 steht die „Lila Kuh“ und der neue Aufenthaltsraum (exklu-
siv) zur Verfügung, dem Jahrgang J2 der Oberstufenraum und der alte Aufenthaltsraum 
(exklusiv). 

 
4. Damit wir das Risiko weiterer Infektionen und Quarantänemaßnahmen minimieren, sind 

die bekannten Hygienemaßnahmen wie Lüften, Maskentragen, Mindestabstand (wo 
möglich) usw. auch in den Pausen in den Klassen- und Aufenthaltsräumen einzuhalten. 
Wenn wir im Präsenzunterricht bleiben wollen, sind alle Schülerinnen, Schüler, Kollegin-
nen und Kollegen aufgefordert, mitzuhelfen, dass das klappt. 

 
Um dem Nachdruck zu verleihen, werden die Pausenaufsichten in der Mittagspause ver-
stärkt. Wegen des geringeren Infektionsrisikos sollten die Schülerinnen und Schüler dennoch 
nach Möglichkeit die Pausen draußen verbringen. 



 

 
Diese Maßnahmen gelten grundsätzlich bis zu den Weihnachtsferien. Falls die Zahl der von 
positiven Testergebnissen betroffenen Klassen wieder stark zurückgeht, reduzieren wir auch 
vor den Ferien wieder die Einschränkungen. Was im neuen Jahr gilt, ist angesichts der Dy-
namik nicht absehbar und wird dann kurzfristig neu entschieden. 
 
Herzliche Grüße 
Rainer Geppert & Stephan Damp 
 


